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und die amtsangehörigen Gemeinden FICHTWALD, HOHENBUCKO,  
KREMITZAUE, LEBUSA und die STADT SCHLIEBEN

30. Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren des Amtes Schlieben  
am 14.06.2025 in Hohenbucko

� 	 �

Am Samstag, dem 14. Juni 2025, fand bei bestem Sommerwet-
ter der 30. Amtsausscheid der Freiwilligen Feuerwehren des 
Amtes Schlieben auf dem Sportplatz der Grundschule in Hohen-
bucko statt. Insgesamt traten 57 Mannschaften an – darunter:
•	   7 Mannschaften in der Altersklasse 0 (bis 9 Jahre)
•	 14 Mannschaften in der Altersklasse 1 (10 – 14 Jahre)
•	   7 Mannschaften in der Altersklasse 2 (14 – 18 Jahre)
•	   8 Frauenmannschaften
•	 21 Männermannschaften
Bereits am Donnerstag zuvor begannen die Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Hohenbucko mit den umfangreichen 
Aufbauarbeiten. Der Platz wurde nach geltenden Wettkampf-
bestimmungen vorbereitet, die Bahn für den Löschangriff her-
gerichtet und das Umfeld ansprechend gestaltet.
Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie den zahlreichen 
Gästen wurde ein vielfältiges Rahmenprogramm geboten: 
Eine Hüpfburg, Kinderschminken und ein Eiswagen sorgten 
für Unterhaltung und Abkühlung. Für das leibliche Wohl sorg-
te Andreas Jobst mit seinem Team, während die Feuerwehr 
Hohenbucko die Getränkeversorgung übernahm und für einen 
reibungslosen Ablauf der Veranstaltung sorgte.
Erstmalig begann der Wettkampf bereits um 10:00 Uhr, was 
der Veranstaltung einen entspannten zeitlichen Rahmen ver-
schaffte. Am Ende gab es viele glückliche Gesichter – denn 
im Mittelpunkt stand das Miteinander und die gelebte Kame-
radschaft, die alle Wehren eindrucksvoll unter Beweis stellten.
Im Namen des Amtes Schlieben sowie der Gemeinde Ho-
henbucko bedanken wir uns herzlich bei allen teilnehmenden 
Mannschaften, den Gästen, der Amtsverwaltung und insbe-
sondere bei den vielen engagierten Helferinnen und Helfern.

Der diesjährige Amtsausscheid in Hohenbucko bleibt somit in 
bester Erinnerung und die Vorfreude auf das nächste Jahr in 
Kolochau ist bereits groß.

Übersicht der Platzierungen:
Altersklasse 0:
Rang Mannschaft Zeit (m:ss,..)
1 Hohenbucko I 0:38,23
2 Schlieben I 0:45,44
3 Lebusa I 0:51,18
4 Freileben 0:51,23
5 Hohenbucko II 0:52,68
6 Stechau I 1:10,40
7 Kolochau I 1:19,03

Altersklasse 1:
Rang Mannschaft Zeit (m:ss,..)
1 Hohenbucko V 0:27,32
2 Hohenbucko IV 0:28,04
3 Stechau III 0:28,98
4 Frankenhain I 0:29,53
5 Schlieben II 0:32,96
6 Lebusa II 0:33,69
7 Naundorf I 0:37,18
8 Körba I 0:37,23
9 Körba II 0:41,70
10 Frankenhain II 0:48,36
11 Oelsig 0:49,89
12 Kolochau II 0:56,53
13 Stechau II 1:17,67

Lesen Sie weiter auf Seite 2.
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Altersklasse 2:
Rang Mannschaft Zeit (m:ss,..)
1 Hohenbucko VIII 0:22,21
2 Hohenbucko VII 0:23,31
3 Lebusa IV 0:28,67
4 Hohenucko VI 0:30,73
5 Schlieben III 0:30,87
6 Naundorf II 0:32,19
7 Frankenhain III 0:36,20

Frauen:
Rang Mannschaft Zeit (m:ss,..)
1 Körba 0:33,87
2 Frankenhain 0:34,49
3 Hohenbucko 0:35,60
4 Malitschkendorf 0:38,67
5 Naundorf 0:39,09
6 Lebusa 0:43,92
7 Kolochau 0:46,31
8 Stechau 1:10,45

Männer:
Rang Mannschaft Zeit (m:ss,..)
1 Hohenbucko I 0:25,79
2 Frankenhain II 0:26,50
3 Hohenbucko II 0:28,47
4 Jagsal 0:28,93
5 Lebusa 0:29,30
6 Frankenhain I 0:29,91
7 Kolochau 0:32,33
8 Proßmarke I 0:32,62
9 Polzen 0:32,70
10 Oelsig 0:33,80
11 Wehrhain 0:34,42
12 Proßmarke II 0:35,08
13 Malitschkendorf II 0:35,25
14 Freileben I 0:36,67
15 Körba 0:37,31
16 Schlieben 0:41,49
17 Hillmersdorf 0:42,12
18 Naundorf 0:45,67
19 Malitschkendorf I 0:48,00
20 Stechau 0:51,46
21 Freileben II 1:16,96

Benesch Polz Schmidt Merthen
Amtsausschussvorsitzender Amtsdirektor Amtsbrandmeister OV Hohenbucko

Schliebener Land

Veranstaltungen im Schliebener Land
Juli 2025
Samstag, 19.07.2025 Hillmersdorf | Dorffest

Beginn: 15:00 Uhr
Hillmersdorf lädt herzlich zum Mitfeiern ein.
Freuen Sie sich auf einen tollen Nachmittag voller Spiel und Spaß für Jung und Alt.
Am Abend gibt es Discomusik von DJ Mario.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Sonntag, 20.07.2025 Kolochau | Garbenfest
Beginn: 11:00 Uhr
Großer Bauernmarkt mit regionalen Spezialitäten, LIVE-Musik und traditionellem Bändertanz.
Werden sie Teil einer historischen Getreideernte und lösen sie das Ackerwagenpuzzle!
Für das leibliche Wohl ist mit Brot aus dem Holzbackofen und weiteren leckeren Speisen und Getränken 
gesorgt.

Freitag, 25.07.2025 Lebusa | Lebusa-Quiz
Die Aktionskünstlerinnen Kathrin Ollroge und Jeanette Niebelschütz aus Potsdam laden Sie herzlich 
zum LEBUSA – QUIZ ein.
Kommen Sie vorbei und erleben Sie einen Abend mit Wissen, Spaß und Gemeinschaft!
Lassen Sie uns gemeinsam LEBUSA entdecken und feiern.
Die ersten drei Preisträger erhalten ein Geschenk von uns.
Es ist jeder willkommen!
Beginn: 18:00 Uhr
Auf dem Parkplatz gegenüber vom LEBUSAER – LAND – LADEN

Freitag, 25.07.2025 –
Sonntag, 27.07.2025

Polzen | Countryfest

Sonntag, 27.07.2025 Naundorf | Tag der offenen Tür „Schloss Lilllliput“
Zeitraum: 10:00 – 12:00 Uhr

August 2025
Freitag, 08.08.2025 –
Sonntag, 10.08.2025

Kolochau | Dorffest mit Kremitzauer Seniorennachmittag

Samstag, 09.08.2025 –
Sonntag, 10.08.2025

Körba | Dorf- und Strandfest

Montag, 25.08.2025 –
Freitag, 29.08.2025

Schlieben | Trainingscamp TSV Schlieben
Ort: Steigemühle

Sonntag, 31.08.2025 Naundorf | Tag der offenen Tür „Schloss Lilllliput“
Zeitraum: 10:00 – 12:00 Uhr
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Rennfeeling im Schliebener Land
Wer in den Sommerferien Lust auf ein schnelles Abenteuer hat, 
kann auf der Kartbahn in Freileben sein Fahrgeschick testen. 
Ob Anfänger, erfahrener Fahrer, Mädchen oder Jungs, Frauen 
oder gestandene Männer – der MC e. V. Lebusa 1990 lädt alle 
Interessierten zum freien Kartfahren auf seiner Bahn ein. Die 
Teilnehmer sollten mindestens 7 Jahre alt sein. Der Unkosten-
beitrag beträgt 10,00 € pro Person

Termine:
14.08.2025 10:00 - 17:00 Uhr
16.08.2025 09:00 - 12:00 Uhr
19.08.2025 10:00 - 17:00 Uhr
21.08.2025 10:00 - 17:00 Uhr
23.08.2025 09:00 - 12:00 Uhr
26.08.2025 10:00 - 17:00 Uhr
27.08.2025 09:00 - 12:00 Uhr

Nachruf
Der Weg des Lebens ist begrenzt,
die Erinnerung jedoch unendlich.

Tief bewegt erfuhren wir vom viel zu frühen Ableben unseres Vereinsmitglieds

Inge Weichbrodt

Wir danken Inge für ihr langjähriges Wirken im Weinbauverein Schlieben.
Ihre herzliche, hilfsbereite und immer optimistische Art werden wir vermissen.

Ihrer Familie gilt unsere Anteilnahme

Verein zur Förderung des historischen Weinbaus in 
Schlieben e.V.

Stadt Schlieben

Kinder- und Sommerfest in Berga begeistert
Das diesjährige Kinder- und 
Sommerfest in Berga war ein 
voller Erfolg. Bei bestem Wet-
ter versammelten sich am 
14.06.2025 zahlreiche Familien 
und Gäste auf dem Spielplatz-
gelände von Berga, um gemein-
sam einen unvergesslichen Tag 
zu erleben.
Schon am Nachmittag wurde 
für die kleinen Besucher einiges 
geboten. Eine bunte Hüpfburg, 
ein Heuballenturm, süße Lecke-
reien wie Zuckerwatte und eine 
Pinata sorgten für strahlende 
Kinderaugen. Ein besonderer 
Höhepunkt war der Auftritt ei-
nes Clowns und die liebevoll 
vorbereiteten Mitmachspiele mit anschließender Preisvergabe.
Auch für Spannung war gesorgt – bei der großen Tombola warte-
ten zahlreiche attraktive Preise auf glückliche Gewinner, welche 
Dank der großzügigen Sponsoren verlost werden konnten. Am 

Abend brachte ein künstlerischer Gastauftritt das Publikum zum 
Staunen und leitete über in den musikalischen Teil des Abends. 
DJ Ronny sorgte für ausgelassene Stimmung bis in die späten 
Stunden.
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, dem 
Bauhof des Amtes Schlieben sowie den Sponsoren, ohne deren 
Engagement ein solches Fest nicht möglich gewesen wäre.

Unser Dank gilt folgenden Sponsoren:
Pflegeteam Peggy Weisbrodt, Wärme + Wasser GmbH Schlie-
ben, H.B.S. Bauunternehmen Hiob, Verenas Frisierstübchen, 
Schliebener Stahl- und Metallbau GmbH, Berg-Hof Osteroda 
Geflügel GmbH, Andreas Lehmann Fachgeschäft für Haushalts-
geräte, Autohaus Schubert GmbH, Sparkasse Elbe-Elster, Land-
kreis Elbe-Elster, Steffen Lehmann Heizung Sanitär und Klemp-
nerei, Michael Vogel, Bezirksschornsteinfegermeister Steffen 
Bittner, HEM Tankstelle Ralf Mahling e. K., Dachdeckermeister 
Thomas Fuhlbrück, Bau- und Landtechnik GmbH Herzberg, 
Edgar Schischke, Dienstleistungen Rund um Haus und Garten 
Andreas Lange, Landmaschinen & Reparaturservice Fichtwald 
GmbH, Wenau Agrar GmbH Schlieben, HATEC GmbH Dahme, 
Kathrin Möller – Deutsche Vermögensberatung, UESA GmbH

Frankenhain sagt Danke
Am 21. und 22. Juni 2025 feierten wir unser Dorffest (641 Jahre 
Ersterwähnung Frankenhain).
Wir bedanken uns bei dem Amt und der Stadt Schlieben für die 
Unterstützung unserer Veranstaltung.
Ein großer Dank an die vielen Helfer und unseren Sponsoren, 
dem Bezirksschornsteinfeger Steffen Bittner, Elektroanlagenbau 
Daniel Kulka, Fahrzeugservice Dirk Leitlauf, HEM Tankstelle Ralf 
Mahling, Dr. Christina Münch, Bestattungshaus Patrick Schülz-
chen, Bauunternehmen Torsten Unger, Balgenort-Lingemann/
Lingemann GbR, Sparkasse Elbe-Elster, Schliebener Stahl- und 
Metallbau GmbH, Agrarbetriebe Schliebener Land GmbH, Cur-
das GmbH & Co. KG Luckau, Landmaschinen und Reparatur-
service Fichtwald, Geschenkartikel Cornelia Madel und Norbert 
Ruhm ohne die es nicht möglich gewesen wäre eine so großarti-

ge Veranstaltung auszurichten.
Voller Freude konnten wir allen Nachbarn, Freunden aus nah 
und fern sowie alte Heimatverbundene an unserem Veranstal-
tungswochenende begrüßen und mit Attraktionen zum Mitma-
chen und Erleben ein buntes Programm bieten, um den Alltags-
stress hinter sich zu lassen und ein gemütliches Beisammensein 
zu genießen.
Ohne das große persönliche Engagement vieler Helfer und die 
finanzielle Unterstützung der Sponsoren wäre unser Festwo-
chenende in diesem Umfang nicht möglich gewesen. Aus diesem 
Grund möchten wir uns, auch im Namen aller Frankenhainerin-
nen und Frankenhainer, sehr herzlich bei Ihnen bedanken.

Dorfclub Frankenhain
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Aus der Kindertagesstätte Schlieben

Zu Besuch bei: „Der Prinzessin auf der Erbse“
Heute früh waren wir alle schon ganz aufgeregt, die Kinder der 
Glühwürmchen- und Raupengruppe aus der Kita Fröhliche Kel-
lergeister in Schlieben haben heute Wandertag.
Mit unseren vollen Rucksäcken, welche unsere Eltern liebevoll 
für uns gepackt haben: „Dafür ein herzliches Dankeschön liebe 
Mama und lieber Papa“, ging es erst zu Fuß und dann mit einem 
riesengroßen Bus auf die Reise. Das war schon sehr aufregend 
für uns.
Während der Fahrt konnten wir unseren „Langen Berg“ auch 
mal von der anderen Seite sehen und haben erst mal bemerkt, 
wie groß er eigentlich ist. Außerdem sahen wir Störche auf der 
Wiese, eine Windmühle, ein kunterbuntes Haus und viele andere 
Sachen. Aber wo geht denn unsere Reise nun hin?!
Am Ziel angekommen wunderten wir uns sehr, unser Bus hielt 
in Körba am Spielplatz. Aber wir wollten doch die Prinzessin auf 
der Erbse besuchen!
Unsere lieben Erzieherinnen sagten uns dann, dass die Prinzes-
sin noch schläft und wir noch Zeit für ein Picknick haben, also 
packten wir unsere Rucksäcke aus und stärkten uns erstmal. 
Das war lecker! Gut gestärkt konnten wir auf dem tollen Aben-
teuerspielplatz noch etwas spielen. Nun war es aber an der Zeit 
unseren Weg fortzusetzen, denn die Prinzessin scheint endlich 

aus ihrem Schlaf erwacht zu sein. Beim Eiscafé Matthias ange-
kommen, wurden wir herzlich begrüßt. Auf dem Hof ist die Kultur-
scheune und in ihr sollte heute das Puppentheater „Die Prinzes-
sin auf der Erbse“ gespielt werden.
Waren wir aufgeregt!
Endlich ging es los, aber was war das? Keine Prinzessin kein 
Prinz waren zu sehen, nur ein Mann mit einem komischen Hut 
und eine Frau mit komischen Bällen am Rock und die hatten 
auch noch Gesichter. Sie malten mit Kreide etwas auf den Boden 
und der andere wischte alles wieder weg, das ist aber komisch. 
Plötzlich verwandelte sich der komische Mann in einen Prinzen 
und das Märchen fing an.
..... und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie noch heu-
te. Am Ende der Vorstellung luden die Prinzessin und der Prinz 
uns sogar noch in die Hofküche ein. Hier gab es für alle noch 
leckeren Kuchen und Limonade, die man aber gar nicht sehen 
konnte, hi hi hi.
Als das Hoffest nun vorbei war und wir uns auf den Heimweg 
machten, gab es noch eine leckere Kugel Eis. Müde und glück-
lich fuhren wir mit dem Bus zurück in die Kita.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen aufregenden und 
wunderschönen Tag ermöglicht haben.

Vorzeigeprojekt Truppmannausbildung –  
ein Erfolgsmodell mit Nachhaltigkeit
Der Landtagsabgeordnete Rainer Genilke zeigte sich am 
11.06.2025 sehr beeindruckt von der Truppmannausbildung im 
Rahmen des Ganztages an unserer Schule.
In enger und bereits jahrelanger Zusammenarbeit mit dem Amt 
Schlieben werden hier Nachwuchskräfte für die Freiwilligen Feu-
erwehren ausgebildet.
Und das mit großem Erfolg! Den Jugendlichen gefällt die Aus-
bildung, sie haben Freude an der Sache, lernen gewissenhaft 
und sind damit gut gerüstet, um die ortsansässigen Freiwilligen 
Feuerwehren künftig zu unterstützen.

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten hier an dieser Stelle!

Kinder beweisen Geschick im Straßenverkehr
An zwei Montagen im Mai fand an der Grundschule Schlieben 
die Fahrradprüfung für die Schülerinnen und Schüler der vierten 
Klasse statt. Unter der fachkundigen Anleitung von Herrn Baer 
(Polizei) lernten die Kinder, worauf es im Straßenverkehr an-
kommt und wie man sich als Radfahrer zu verhalten hat.
Einige engagierte Eltern unterstützten als Streckenposten und 
sorgten für einen reibungslosen Ablauf. Die Fahrräder der Kinder 
wurden zuvor auf ihre Verkehrstauglichkeit überprüft, sodass alle 
sicher starten konnten.
Bei strahlendem Wetter meisterten die jungen Verkehrsteilneh-
mer die gestellten Aufgaben mit einer gelungenen Mischung aus 
Konzentration und Freude. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg 
und wichtiger Schritt auf dem Weg zur sicheren Teilnahme der 
Kinder im Straßenverkehr.

M. Hensel
Fachlehrer

Aus der Grund- und Oberschule Schlieben

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 20. August 2025

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Montag, der 11. August 2025
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Hort Vielfalter hat tierischen Zuwachs!

„Was ist denn hier los?“, fragten sich die Kinder neugierig am  
19. Mai. Mitten im Gruppenraum stand ein durchsichtiger Behäl-
ter – darin: echte Raupen! Fasziniert beobachteten die Kinder, 
wie die kleinen Tiere fraßen, wuchsen und sich schließlich ver-
puppten. Schnell war klar: Ein neues Projekt beginnt – Von der 
Raupe zum Schmetterling.
Gemeinsam mit den Erzieherinnen machten sich die Kinder 
auf eine spannende Entdeckungsreise. Wie funktioniert die Ver-
wandlung? Was brauchen Schmetterlinge zum Leben? Es wurde 
gestaunt, beobachtet, gemalt, gebastelt und viel gefragt. Als sich 
die Raupen verpuppten und plötzlich zu zittern begannen, wurde 
es besonders spannend. Warum machen sie das? Gemeinsam 
fanden wir heraus: Das Zittern dient der Abschreckung – ein 
Schutzmechanismus!
Dann hieß es warten. Ganze 7 bis 10 Tage dauert es, bis ein 
Schmetterling schlüpft. Am 3. Juni war es endlich so weit: Die 
ersten Falter entfalteten vorsichtig ihre Flügel. Noch etwas wacke-
lig, aber wunderschön, entdeckten sie langsam ihre Umgebung. 
Die Kinder waren begeistert – und kümmerten sich liebevoll um 
ihre neuen Mitbewohner. Es gab frisches Obst, Zuckerwasser 
und viel Aufmerksamkeit. Selbst über das lange Wochenende 
wurde an alles gedacht: Eine Erzieherin nahm die Schmetterlin-
ge mit nach Hause und pflegte sie dort weiter.
Am 12. Juni war der große Tag gekommen: Die Schmetterlinge 
durften in die Freiheit! Doch vorher bekam jeder einen Namen.
Die 1a entschied sich für Schmetti, die 1b taufte ihren Schmet-
terling Milo. In der 2a wurde Benni Rainbow geboren, die 2b 
schickte Snowball auf die Reise.
Die Klasse 3 hatte viele kreative Ideen – daraus entstand der 
besondere Name: Flaffy Timo Vielfalter.
Einer nach dem anderen flog los – frei, mutig und bereit für die 
große Welt. Nur der Schmetterling der 3. Klasse war noch etwas 
schwach. Also beschlossen wir, ihn noch ein paar Tage zu pfle-
gen. Bald wird auch er seinen Weg gehen.
Damit endet ein wunderbares Projekt – doch etwas Neues wartet 
bestimmt schon auf uns.

Unerwartet macht doppelt froh
Eine große Überraschung gab es in Form eines dicken Schecks 
vor wenigen Tagen für die Schliebener Schule und den Hort. Die 
ortsansässige Schliebener Stahl- und Metallbau GmbH spende-
te aus dem Erlös des 1. Gewerbefestes in Schlieben die stolze 
Summe von 1.000 für unsere Schule und 1000 € für den Hort der 
Stadt Schlieben.

Erst im Herbst hatte die Firma tolle moderne Sitzbänke für den 
Schulhof angefertigt und diese kostenlos zur Verfügung gestellt.
Wir sagen ganz herzlich DANKE!!!

Das Schüler- und Lehrerteam der Schule Schlieben

„Die Kinder vom Hort Vielfalter sagen von Herzen: Danke!
In den letzten Tagen leuchteten die Augen unserer Kinder beson-
ders hell – denn es ist etwas Wunderbares entstanden:
Dank einer großzügigen Spende der Schliebener Stahl- und 
Metallbau GmbH sowie weiterer Spenden engagierter Eltern 
konnte bei uns im Hort eine Snoezel-Ecke eingerichtet werden.
Für viele Kinder ist das Snoezeln ein wichtiger Ausgleich:
Ein Ort zum Entspannen, Abschalten vom oft anstrengenden 
Schulalltag, zum Ruhigwerden und Träumen. Ob beim Lauschen 
einer Entspannungsgeschichte oder einfach beim Stillsein – hier 
können sie zur Ruhe kommen und neue Kraft tanken.
All das ist nun möglich – dank Ihrer Hilfe.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Spenderinnen und 
Spendern, die dieses kleine Paradies im Hortalltag möglich ge-
macht haben.
Im Namen aller Kinder: Vielen lieben Dank!“

Auf dem Foto zu sehen: Herr Drasdo von der Firma Schliebener 
Stahl- und Metallbau GmbH, einige Kinder unseres Hortes sowie 
die Hortleitung, Frau Michling.
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Hortkinder des Hortes Vielfalter begeistern 
beim Moienmarkt
Am Sonntag, dem 6. Juli 2026, war die Aufregung bei vielen Hort-
kindern groß: Wochenlang hatten sie mit viel Engagement und 
Freude einen Tanz einstudiert, der nicht nur den Namen ihres 
Hortes, sondern auch das pädagogische Leitbild widerspiegelt. 
Unter dem Motto „Ich bin stark“ – ein Lied der Sängerin Senta 
– setzten die Kinder ein deutliches Zeichen für Selbstvertrauen, 
Zusammenhalt und Vielfalt.
Mit Textzeilen wie „Ich bin stark, ich bin wichtig, ich bin richtig, wie 
ich bin“ zeigten die Kinder eindrucksvoll, dass jede*r willkommen 
ist – genau so, wie er oder sie ist. Der Hort Vielfalter steht für ein 
wertschätzendes Miteinander, gegenseitige Akzeptanz und die 
Einzigartigkeit jedes Kindes.
Ein großes Dankeschön geht an die mutigen Kinder, die selbst-
bewusst auf der Bühne standen sowie an die Eltern, die durch 
ihre Unterstützung und Pünktlichkeit zum reibungslosen Ablauf 
beigetragen haben. Ein besonderer Dank gilt auch allen, die un-
sere Spendenbox gefüllt haben – dank Ihrer Großzügigkeit kön-
nen wir nun eine große Musikwand für den Hort anschaffen, die 
den Kindern viele kreative Möglichkeiten eröffnen wird.
Parallel zum Bühnenauftritt boten unsere pädagogischen Fach-
kräfte ein buntes Kreativprogramm an. Ob Kinderschminken, das 
Gießen mit Epoxidharz oder das Bemalen von Gipsfiguren.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten für diesen gelun-
genen Tag voller Gemeinschaft, Kreativität und Freude!

Gemeinde Fichtwald

Aus der Kindertagesstätte Naundorf

Bienen-Sommer-Fest im Wichtelstübchen
Am 30.06. besuchte uns Nico, Imker aus Stechau.
Er informierte die Kinder über die Nützlichkeit der Bienen, wie sie 
leben und welche Besonderheiten es gibt.
Zur Anschauung brachte er auch einen Bienenstock mit. Die Kin-
der waren erstaunt, wie laut Bienen summen.
Sie konnten ein Stück von einer Bienenwabe anfassen oder auch 
kosten.
„Das schmeckt ja wie Honigkaugummi“
Jeder durfte den Imkeranzug anprobieren und zu guter Letzt den 
selbst hergestellten Honig probieren. Die Kinder meinten: „Hm 
lecker!“ und „Der klebt aber doll!“
Für die Kinder war es ein sehr interessanter und lehrreicher Vor-
mittag.
Am 04.07. fand unter dem Motto „Bienen“ unser Sommerfest 
statt.
Als Bienen verkleidet begrüßten die Kitakinder unsere Gäste mit 
Tanz, Spiel und Musik. Anschließend wurde von unserem reich-
lich gefüllten Buffet gegessen.
Dafür vielen lieben Dank an alle Eltern und Großeltern, denn an 
Köstlichkeiten war reichlich da!
Unser „Bienenmann“ kam ebenfalls zu unserem Fest.
Es war z.B. möglich, Kerzen selber herzustellen und natürlich 
auch Honig zu kaufen.
Die Hüpfburg, Kinderschminken und Wasserspiele begeisterten 
ebenfalls die Kinder. Es war ein harmonisches und gelungenes 
Sommerfest.

Wir möchten uns bei allen Eltern für die Hilfe und Unterstützung 
bedanken und von den Großzügigkeiten ist es möglich, den Kin-
dern wieder einen schönen Wunsch zu erfüllen.

Sommerliche Grüße aus dem Wichtelstübchen

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG
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Aus der Kindertagesstätte Hohenbucko

Erste Hilfe von kleinen Helden

In zwei Kursen haben unsere Hortkinder durch „Kleinehelden - 
Ganzgroß“ mal in die erste Hilfe reinschnuppern können. Vom 
Verband anlegen bis hin zur stabilen Seitenlage verfolgten alle 
gespannt jeden einzelnen Schritt. Extrem motiviert und sicher, 
dass sie auch noch weitere Kurse möchten, verließen die neuen 
Helden diese interessanten Stunden!
Interessant und fröhlich wird es sicher auch zu unserem Famili-
enfest, aber dazu in der nächsten Ausgabe mehr!

Aus der Grundschule Hohenbucko

Exkursion nach Schlieben am 16.06.2025
Zuerst sind wir zur Amtsverwaltung in Schlieben gegangen. Da 
haben wir eine Präsentation gehört. Danach haben wir alle Räu-
me gesehen.
Später haben wir auf dem Spielplatz am Drandorfhof gespielt 
und gegessen. Nach einer Weile sind wir zur Märchenausstel-
lung gegangen und wieder mit dem Bus zur Schule gekommen. 
Dort haben wir noch Sport gemacht.

von Gurkirat Kaur aus der 4. Klasse in Hohenbucko

Gemeinde Hohenbucko

„Mittsommer“ - ein Zauberwort oder ein 
Wort, das Menschen verzaubert?

Immer wieder hört man, dass in den Ländern des Nordens das 
Mittsommerfest neben dem Weihnachtsfest DAS Fest des Jah-
res ist!
Gutes Essen und Trinken, ausgelassener Tanz und Musik um 
den Mittsommerstamm und ein fröhliches Miteinander bei Spiel 
und Spaß machen Groß und Klein glücklich, bringen Menschen 
zusammen....
„Geht das nicht auch bei uns?“, fragten sich die Vereinsmitglieder 
von „Dorfleben Hohenbucko e.V. und starteten am 21.6., dem 
Mittsommertag des Jahres 2025, einen Probelauf. Ein Mittsom-
merfest nach schwedischem Vorbild wurde (in Ansätzen) orga-
nisiert. Jede Menge Arbeit wartete sofort! Hier ging es ja nicht 
nur um den toll gestalteten Mittsommerbaum, der dank der Hilfe 
von Corinna Wolter tatsächlich entstand. Es waren auch selbst 
gebastelte Blumenkränze, schöne Spiele und tolle Tanzlieder ge-
fragt ... und natürlich das, was Menschen immer strahlen lässt: 
Leckeres Essen und Trinken! Tatsächlich tummelten sich riesige 
Flintasteaks auf dem Grill, Fischvarianten, Köttbullar, Zimtschne-
cken und Vieles mehr wurde angeboten ... und fand zufriedene 
Abnehmer! (Da hatte ein guter Koch mit fleißiger Küchenhilfe die 
Hände im Spiel!).
Auch die Mädchen der Klassen 2 und 3 der Grundschule Ho-
henbucko verstanden es, mit ihren Tänzen Mittsommerflair auf 
den Festplatz zu zaubern. Besonders schnell hatten sich die jun-
gen und etwas älteren Hohenbuckoer Männer die Bewegungen 
abgeschaut. Sie waren eben nicht nur bei den Aufbauarbeiten 
Spitze! Nein, sie können tatsächlich auch Bändertanz!!!
Bei einer eigens organisierten Mittsommerolympiade wurde 
dann über Stunden im Familien-Duo gespielt, gekämpft, gelacht, 
geschwitzt, getanzt und gewonnen. Der Probelauf unseres Mitt-
sommerfestes ist vorüber. Unser Gast „Pippi Langstrumpf“ ist 
nach Schweden zurückgekehrt. Das Fest wird unter der Rubrik: 
„Schöner Erfolg“ abgebucht und der Verein „Dorfleben Hohen-
bucko e.V.“ bedankt sich bei allen fleißigen Helfern, die dazu 
beigetragen haben!
Dank Thomas Brockmeier hielten uns nicht einmal Hindernisse 
und Probleme im Vorfeld auf, sie wurden einfach „wegorgani-
siert“ ... kann es schöner sein?
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Faust und seine Zauberschule
Am 5. und 6. Juni 2025 war es endlich soweit. Die Theater-AG übte 
bereits das ganze Schuljahr die Rahmengeschichte zu FAUST ein. 
In jeder Klasse probte man dazu emsig weitere Beiträge.
Das Lampenfieber wurde noch größer als wir die Zuschauermen-
gen sahen. Doch Faust, Mephisto und alle anderen „Laienspie-
ler“ spielten so eindrucksvoll engagiert, dass man wie gebannt 
dem Theater folgen konnte. Begeistert war jeder – der diese Ho-
henbuckoer Zauberschüler spielen gesehen hat.
Die Zuschauer zeigten sich sehr spendabel am Ausgang und 
sparten nicht mit LOB!
Auch für die Auswahl der vielen verschiedenen Kuchen gab es in 
der Spendenkasse einen tollen Betrag zu verzeichnen, den wir 
bei unserer Theaterfahrt einsetzen werden und somit die Teilnah-
me für jedes Kind etwas günstiger wird.
Für ein herzhaftes Catering war die Klasse 5 verantwortlich und 
konnte den Hunger aller Besucher genügend stillen.
Ein herzlicher Dank gilt somit nochmal allen engagierten Eltern, 
fleißigen Spendern und dem Förderverein!

Die Grundschule Hohenbucko

Großer Einsatz für ein neues Spielgerät

Spendenlauf an der Kleinen Grundschule Hohenbucko 
bringt 4.000 Euro ein

Am 25. Juni verwandelte sich der Sportplatz der Kleinen Grund-
schule Hohenbucko in eine sportliche Spendenarena. Beim dies-
jährigen Spendenlauf zeigten die Schülerinnen und Schüler gro-
ßen Einsatz: Zehn Minuten lang drehten sie Runde um Runde, 
um Geld für ein neues Spielgerät zu sammeln.
Für jede absolvierte Runde konnten sich die Kinder über Spon-
sorinnen und Sponsoren freuen – sei es aus der Familie, dem 
Freundeskreis oder der Nachbarschaft. Der sportliche Einsatz 
zahlte sich aus: Rund 4.000 Euro kamen bei der Aktion zusam-
men. Die gesamte Spendensumme kommt der Schule zugute 
und soll in die Anschaffung eines neuen Spielgeräts auf dem 
Schulhof fließen.
Ein besonderes Dankeschön gilt den Eltern der Klassen 1 und 
4, die sich um die Verpflegung und kühle Getränke für die Teil-
nehmenden und Gäste gekümmert haben.
Auch den engagierten Spenderinnen und Spendern, den flei-
ßigen Läuferinnen und Läufern, den unterstützenden Eltern 
sowie den Organisatorinnen und Organisatoren des Förder-
vereins gebührt ein großes Lob und herzlicher Dank.
Trotz der beeindruckenden Summe fehlt noch ein kleiner Betrag, 
um das Ziel vollständig zu erreichen. Die Schule hofft daher wei-
terhin auf Unterstützung aus der Gemeinde, damit die Kinder 
schon bald ein neues Spielgerät in ihrer Pause nutzen können.

Grundschule Hohenbucko
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Schulausflug ins Theater
Unsere eigene Theaterauffühung „FAUST“ verhalf uns durch 
großzügige Spenden zu einem schönen Theaterbesuch.
Wir fuhren am 24.06.2025 nach Senftenberg ins AmphiTheater.
„Eine Woche voller Samstage“ von Paul Maar schauten wir uns 
an. Blaue Punkte im Gesicht, feuerrote Haare und keine Lust 
auf Langeweile brachten den Schülerinnen und Schülern sowie 
Lehrkräften der Grundschule Hohenbucko auf amüsante Art und 
Weise die Figur des Sams näher. Das quirlige Sams unterhielt 
uns lustig und kurzweilig.
Viel zu schnell verging die Spielzeit und wir mussten wieder die 
Heimreise antreten.
Wir bedanken uns nochmals bei allen Spenderinnen und Spen-
dern, die uns diese Theaterfahrt ermöglicht haben.

Die Grundschule Hohenbucko

Gemeinde Kremitzaue

Störche in Kolochau beringt
Ein ganz besonderes Erlebnis durften wir am 17.06.2025 in Ko-
lochau miterleben: Vier Storchenküken wurden aus ihrem Nest 
geholt, beringt und vermessen! Mit Hilfe einer Hebebühne konn-
ten die Jungen vorsichtig aus dem Nest gehoben, beringt, ver-
messen und anschließend wieder sicher zurückgesetzt werden.
Die Ergebnisse dieser Beringung werden an die Vogelwarte Hid-
densee weitergeleitet und helfen dabei, das Leben und die Wan-
derungen der Störche besser zu erforschen.
Interessant zu beobachten: Die Küken waren nass – die Eltern 
haben sie gezielt mit Wasser benetzt, um sie bei der sommerli-
chen Hitze zu kühlen. Ein faszinierender Einblick in die Fürsorge 
der Störche!
Für alle kleinen und großen Zuschauer war es ein unvergess-
licher Moment. Nun drücken wir die Daumen, dass die jungen 
Störche weiter gut wachsen und bald zu ihrer großen Reise in 
den Süden aufbrechen können.

Ein Rückblick auf unser Dorffest in Malitschkendorf
Am Wochenende vom 27. bis 
28. Juni war es wieder soweit 
– ganz Malitschkendorf stand 
im Zeichen des Dorffestes. Und 
das konnte sich sehen lassen!
Am Freitagabend wurde mit 
sportlichem Ehrgeiz gestartet. 
Ob beim Volleyball, Dunkelke-
geln, Darten oder Tischtennis 
– es wurde mit viel Einsatz ge-
spielt, aber auch viel gelacht. 
Der Spaß stand dabei eindeutig 
im Vordergrund!
Der Samstag, der 28. Juni, be-
gann am Nachmittag mit einem 
gemütlichen Beisammensein bei leckeren Speisen aus der Gu-
laschkanone sowie einem Kaffee- und Kuchenangebot, das kei-
ne Wünsche offenließ. Besonders unsere kleinen Gäste – aber 
auch viele Junggebliebene – kamen beim Bubble Soccer voll auf 
ihre Kosten. Auch beim Preiskegeln war Treffsicherheit gefragt, 
und so mancher Ehrgeiz wurde geweckt.
Für musikalische Unterhaltung sorgte ein männliches Gesangs-
duo, das mit schönen Liedern für gute Stimmung sorgte. Ein ech-

tes Highlight war zudem der Auftritt einer Radartistikgruppe aus 
Sachsen, die mit beeindruckenden Kunststücken auf dem Fahr-
rad das Publikum in Staunen versetzte.
Am Abend wurde dann noch einmal richtig aufgedreht: Mit lus-
tigen und unterhaltsamen Showeinlagen des Männer-Neuners 
und der Feuerwehr blieb kein Auge trocken – der Festplatz wur-
de zur Bühne und zum Wohnzimmer der guten Laune! Anschlie-
ßend wurde bei der Disco für Jung und Alt getanzt und gefeiert, 
bis in die Nacht hinein. Ein würdiger Abschluss für zwei rundum 
gelungene Festtage.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Sponsoren, die uns 
großzügig unterstützt haben sowie an die vielen Helferinnen und 
Helfer, ohne die ein solches Fest nicht möglich wäre – vom Grill-
meister über Dekoration, Organisation, Technik mit Aufbau, Ver-
käufer, Kassenwart bis hin zu allen, die spontan mit angepackt 
haben. Ihr seid das Herz unseres Dorfes!
„Bei bestem Sommerwetter, mit gutem Essen, Musik, Spaß und 
vielen helfenden Händen hat Malitschkendorf wieder einmal ge-
zeigt, was echte Dorfgemeinschaft bedeutet. Ich bin stolz auf un-
ser kleines, aber engagiertes Dorf!“

Nancy Freiberg, Ortsvorsteherin
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Garbenfest in Kolochau: Landwirtschaft erlebbar machen

Landwirtschaft erlebbar machen – das ist das erklärte Ziel der In-
teressengemeinschaft IG Historisches Feld beim Garbenfest in Ko-
lochau: Beginnend mit der Sense über den Ableger bis zum ersten 
DDR-Mähdrescher fährt jeden 3. Sonntag im Juli ein historisches 
Gerät nach dem anderen übers Getreidefeld und mäht Bahn um 
Bahn. In der Scheune finden anschließend Dreschvorführungen 
mit Dreschflegel, Stiftendrescher und Dreschmaschine statt.
Abenteuerlich, mit welch alten Maschinen die Männer über das 
Feld fahren. Dass diese Maschinen auch nach über 100 Jahren 
noch laufen, dafür sorgt vor allem der Tüftler Dieter Golm, unter-
stützt von einer ganzen Riege Rentner, die schon von Beginn an 
dabei sind: Walter Enigk und sein Bruder Klaus sowie Klaus Bas-
tian, der den qualmenden und stampfenden DDR-Mähdrescher 
übers Feld fährt.

2018 erhielt die IG den „Preis für Heimatpflege“ des Landkreises 
Elbe Elster. Im September 2023 wurde das Historische Feld in 
die rbb-Serie „100x Brandenburg“ aufgenommen.
Das 1. Garbenfest fand im Jahr 2001 statt. 2004 überließ die Ge-
meinde der IG Historisches Feld die Ruine des Herrenhauses 
und das umliegende Gelände – eine Ausstellung in den Gängen 
des Hauses zeugt auch heute noch von der enormen Arbeit, die 
die Mitglieder der IG in diesen Jahren leisteten.
Nach und nach entstand aus der Ruine ein echtes Schmuck-
stück und im Herrenhaus ein umfangreiches Museum: Die Räu-
me im EG zeigen alte Handwerke, im Keller gibt es die Werkzeu-
ge für alle Arten der Getreide-, Obst- und Tierverarbeitung, im 
Obergeschoss das alte Schulzimmer – hier drückte Jahre später 
noch einmal der damalige Ministerpräsident Matthias Platzeck 
die Schulbank. Dazu kommen das Karnevalszimmer, das Imker-
zimmer, das Musikzimmer …
Bei Führungen während des Garbenfestes kann es besichtigt 
werden.
Viele Kolochauer sind von Anfang an mit dabei – und damit in 
die Jahre gekommen. Jetzt freut sich die IG über alle, die sich 
engagieren wollen, am liebsten „über Jung-Rentner mit landwirt-
schaftlichem Hintergrund“. Damit das Historische Feld und seine 
Idee, landwirtschaftliches Wissen praktisch weiterzugeben, noch 
viele Jahre Bestand hat und die Menschen in der Region be-
geistert.
Kontakt: g.brzoza@web.de
20. Juli, ab 11 Uhr Garbenfest
die Mäharbeiten beginnen um 13 Uhr
Eintritt 3,00 Euro
Mehr über die Geschichte des Garbenfestes gibt es im aktuel-
len Heimatkalender, erhältlich in der Bücherkammer in Herzberg 
www.buecherkammer.de

Gemeinde Lebusa

Kindertag in Körba 2025

Am 7. Juni 2025 fand wieder das Kinderfest in Körba statt. Trotz 
des sehr durchwachsenen Wetters ließen sich zahlreiche Besu-
cher nicht abschrecken und folgten der Einladung.
Vor allem die kleinen Gäste hatten ihren Spaß: Ob Dosenschie-
ßen, Sackhüpfen, Ballon-Dart, Basteln oder Kinderschminken – 
es gab jede Menge zu entdecken und auszuprobieren. Immer 
wieder zogen zwar dunkle Wolken auf und es regnete zeitweise, 
doch dank des unermüdlichen Einsatzes der Helfer konnte das 
Programm nahezu uneingeschränkt stattfinden.
Für das leibliche Wohl war wie immer bestens gesorgt: Leckere 
Kuchen, knusprige Pommes, erfrischende Getränke und beson-
ders die Zuckerwatte luden zum Verweilen ein.
Vielen lieben Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass auch in 
diesem Jahr das Kinderfest wieder ein voller Erfolg wurde.

Marcel Umbreit
OV Körba

Mit einer Anzeige...
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden im Pfarrbereich Schlieben
Zum Pfarrbereich gehören folgende Kirchen: Schlieben, Krassig, 
Oelsig, Hohenbucko, Proßmarke, Hillmersdorf, Stechau, Ma-
litschkendorf, Kolochau.

Termin Inhalt Ort
Sonntag, 20. Juli 2025 09.00 Uhr

10.30 Uhr
Stechau
Proßmarke

Sonntag, 3. August 2025 09.00 Uhr
10.30 Uhr

Kolochau
Schlieben

Sonntag, 17. August 2025 09.00 Uhr
10.30 Uhr

Hohenbucko
Hillmersdorf

Sonntag, 31. August 2025 09.00 Uhr
10.30 Uhr

Malitschkendorf
Schlieben

Konfirmandenunterricht Herzberg & Schlieben
Der Konfirmandenunterricht findet alle 2 Wochen am Donnerstag 
Uhr in Herzberg, Magisterstraße 2 statt. Nächster Termin: 17.07. 
(Schuljahresabschluss) Beginn: 13.30 Uhr: 7. Klasse / 15.30 Uhr: 
8. Klasse
Kontakt Pfarrer Barth:
Tel.: 03535 6075 / 0157 51588551 oder
E-Mail: alexander.barth@ekmd.de

Junge Gemeinde Schlieben und Herzberg
Die Junge Gemeinde Schlieben & Herzberg trifft sich 1x im Mo-
nat am Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr in Herzberg, Magis-
terstraße 2. Nächster Termin: 17.07.
Kontakt Pfr. Barth:
Tel.: 03535 6075 / 015751588551 oder
E-Mail: alexander.barth@ekmd.de

Kids-Café
Nach Absprache, von 15.30 bis 17.00 Uhr treffen sich Eltern mit 
ihren Kindern im Gemeindegarten oder Gemeindehaus, je nach 
Wetterlage. Leiterin: Gemeindepädagogin Christina Conrad. Bei 
Interesse bitte direkt bei Frau Conrad anmelden unter:
Tel.: 01515 6038566 oder 
E-Mail: christina.conrad@ekmd.de

Frauenkreis Schlieben & Kolochau
Die Frauenkreise in Schlieben und Kolochau laden ein. Wir freu-
en uns über neue und bekannte Gesichter. In Schlieben jeden  
4. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr & Kolochau jeden 3. Don-
nerstag um 14.30 Uhr.

Zuständig für den Pfarrbereich während der Vakanz ist Pfarrer 
Andreas Fritsch.
Telefon: 0160 2012011
E-Mail: andreas.fritsch@ekmd.de
Das Gemeindebüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Mo., Di., Mi., Do. 7.30 bis 11.30 Uhr.
Tel.: 035361-890 737, E-Mail: pfarramt.schlieben@ekmd.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

Kremserfahrt Schlieben
Am 5. Juni 2025 fand in Schlie-
ben eine Kremserfahrt für Seni-
oren statt. Organisiert durch die 
AWO Tagespflege Schlieben, 
gefördert über das Projekt „Ge-
meinsam kommt Freude auf“ 
der Deutschen Fernsehlotterie. 
Zwei Kremser boten Platz für 
zahlreiche Teilnehmer, die sich 
auf eine unterhaltsame Tour 
durch die Region freuten.
Die Senioren genossen die fri-
sche Luft, die Landschaft und 
die Gesellschaft der anderen 
Teilnehmer. Schindlers Krem-
serfahrt aus Doberlug Kirchhain 
sorgten für gute Unterhaltung und machten die Fahrt zu einem 
tollen Erlebnis.
Die Kremserfahrt war ein voller Erfolg und brachte Freude in die 
Gesichter der Senioren. Die Mitarbeiter der AWO Tagespflege 
„Zum Johannismarkt“ Schlieben freuten sich über mehrfaches 
Lob des selbst gebackenen Kuchens.

Geschrieben J. Schulze

Neue Beratungsangebote beim ASB in  
Herzberg und Finsterwalde
Der ASB Regionalverband Elbe-Elster erweitert sein Bera-
tungsangebot und bietet ab sofort professionelle Unterstüt-
zung in Fragen rund um Partnerschaft, Trennung, Schei-
dung und Umgangsrecht an.
Die neuen Beratungsangebote stehen Ratsuchenden in unseren 
Beratungsstellen in Herzberg/Elster und Finsterwalde offen.
Ob Paare in einer belasteten Beziehung, getrenntlebende El-
tern oder Großeltern, die sich Sorgen um das Wohl ihres Enkel-
kindes machen – das Angebot richtet sich an alle Menschen, 
die in schwierigen familiären Situationen Orientierung suchen.
Auch Kinder und Jugendliche, die unter elterlichen Konflik-
ten oder Trennungen leiden, finden hier eine Anlaufstelle.
Ziel der Beratung ist es, Betroffenen einen geschützten Raum 
zu bieten, in dem sie offen über ihre Sorgen sprechen können 
– ohne Urteil, mit Empathie und Fachkompetenz. Die Ge-
spräche finden vertraulich statt und sind kostenlos.
„Wir möchten Menschen in Krisensituationen frühzeitig errei-
chen, bevor Konflikte eskalieren oder sich verfestigen“, heißt 
es aus dem Team des ASB. Besonders im Fokus stehen da-
bei Lösungen im Sinne des Kindeswohls, wenn es um Um-
gangsregelungen oder neue Familienkonstellationen geht.
Die Beratungsangebote sind Teil des sozialpädagogischen 
Engagements des ASB und werden von erfahrenen Fachkräf-
ten durchgeführt.
Interessierte können sich telefonisch oder per E-Mail an die 
Beratungsstellen wenden:
Herzberg/Elster: Tel. (03535) 3444
Finsterwalde: Tel. (03531) 700489
E-Mail: eb@asbee.de
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Ein unvergesslicher Ausflug: Tagesgäste der Tagespflege „Zum Johannismarkt“ genießen 
Kremserfahrt durch Schliebener Landschaft

Schlieben – Am 20. Juni 2025 erlebten die Tagesgäste der Ta-
gespflege „Zum Johannismarkt“ in Schlieben einen ganz beson-
deren Tag. Bei herrlichem Sommerwetter startete am Vormittag 

eine idyllische Kremserfahrt, die für viel Freude und strahlende 
Gesichter sorgte.
Mit zwei Kremserwagen, gezogen von kräftigen Pferden, setzte 
sich die fröhliche Reisegesellschaft direkt an der Tagespflege-
einrichtung in Bewegung. Begleitet wurden die Gäste von enga-
gierten Betreuern und Pflegekräften, sodass auch Rollstuhlfah-
rer problemlos teilnehmen konnten. Die Route führte durch das 
malerische Schliebener Land, über Berga nach Naundorf und 
Wehrhain, bevor es zurück nach Schlieben ging.
Unterwegs gab es viel zu entdecken: Die Gäste tauschten sich 
angeregt über die Häuser der Ortschaften aus und erinnerten 
sich daran, wer wo wohnt. Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
bestens gesorgt – bei sommerlichen Temperaturen standen stets 
erfrischende Getränke und kleine Naschereien bereit.
Ein besonderer Dank gilt dem Team von Schindler Kutschfahrten 
aus Doberlug-Kirchhain, das mit viel Herzblut dafür sorgte, dass 
auch Rollstuhlfahrer dieses schöne Erlebnis genießen konnten.
Die Tagespflegegäste blicken schon jetzt voller Vorfreude auf 
eine Wiederholung im nächsten Jahr. Bis dahin bleibt die Erin-
nerung an einen Tag voller Gemeinschaft, Natur und unvergess-
licher Eindrücke.

Anzeige(n)


